
Satzung zur Änderung der 
Fachspezifische Bestimmungen für das 

Master-Studienfach Vorderasiatische Archäologie 
(Erwerb von 45 ECTS-Punkten) 

an der Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
 

Vom 22. April 2026 
 

(Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2026-49) 
 

Aufgrund von Art. 9 Satz 1 und 2 in Verbindung mit Art. 80 Abs. 1 und Art. 84 Abs. 2 Satz 1 des Baye-
rischen Hochschulinnovationsgesetzes (BayHIG) vom 5. August 2022 (GVBl. S. 414, BayRS 2210-1-3-
WK) in der jeweils geltenden Fassung in Verbindung mit § 1 Satz 1 der Allgemeinen Studien- und Prü-
fungsordnung (ASPO) für die Bachelor- und Masterstudiengänge an der Julius-Maximilians-Universität 
Würzburg vom 1. Juli 2015 (Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2015-4) 
erlässt die Julius-Maximilians-Universität Würzburg die folgende Satzung, die hiermit bekannt gemacht 
wird: 

 
 

§ 1 

Die fachspezifischen Bestimmungen für das Master-Studienfach Vorderasiatische Archäologie (Erwerb 
von 45 ECTS-Punkten) vom 31.01.2024 (Fundstelle: http://www.uni-
wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2024-17) werden wie folgt geändert:  
 

 

1. In § 3 wird im Titel nach den Worten „Gliederung des Studiums, Kombinationsmöglichkeiten“ das 
Wort „Namensgebung“ ersatzlos gestrichen. 

 
 

2. § 4 wird wie folgt geändert: 

a) Abs. 8 Satz 3 wird wie folgt geändert: 

i) Die Worte „auf dem Niveau B2“ werden durch die Worte „auf dem Niveau B1“ ersetzt. 

ii) Nach den Worten „des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen 

(GER)“ werden die Worte „nach dem ersten Studienjahr“ eingefügt. 

b) Es wird ein neuer Absatz 9 angefügt: 

„(9) Englischkenntnisse auf dem Niveau B2 des GER werden dringend empfohlen.“ 

 
 

3. § 7 Abs. 1 erhält die folgende Fassung: 

 „(1) Es ist die folgende fachspezifische sonstige Prüfung vorgesehen: Protokoll.“ 
 
 

4. Die Anlage SFB (Studienfachbeschreibung) wird im „Wahlpflichtbereich (45 ECTS-Punkte)“ wie 
folgt geändert: 
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a) Das Modul 04-VA-NLV erhält die folgende Fassung: 

04-VA-
NLV 

2026-WS Naturräume und Landschaftsarchäolo-
gie in Vorderasien 

Environment and Landscape Archae-
ology in Ancient Near Eastern Archae-
ology 

Ü(4) 15 1  NUM a) Hausarbeit (6000–7000 
Wörter, ausschließlich Litera-
turverzeichnis) oder 

b) Projektarbeit (z. B. Verar-
beitung geo-archäologischer 
Daten, Gesamtaufwand ca. 
50 Std.) 

Deutsch 
und/oder 
Englisch 

 2) Deutsch und/oder Englisch 

 
b) Das Modul 04-VA-FDP erhält die folgende Fassung: 

04-VA-
FDP 

2026-WS Fortgeschrittenenmodul: Digitale Prax-
is 

Advanced Module: Digital Practice 

Ü(4) 15 1  NUM a) Projektarbeit (z.B. Aus-
wertung, Modellierung 
und/oder Verarbeitung ar-
chäologischer Daten, Ge-
samtaufwand ca. 50 Std.) 
oder 

b) Protokoll (ca. 15 S.) oder 

c) Hausarbeit (6000–7000 
Wörter, ausschließlich Litera-
turverzeichnis) oder 

d) mündliche Einzelprüfung 
(ca. 20 Min.) 

Deutsch 
und/oder 
Englisch 

 2) Deutsch und/oder Englisch 

 
c) Das Modul 04-VA-FBV erhält die folgende Fassung: 

04-VA-
FBV 

2026-WS Forschungs- und Berufspraxis in der 
Vorderasiatischen Archäologie 

Research and career strategies in 
Ancient Near Eastern Archaeology 

Ü(4) 15 1  NUM a) Hausarbeit (6000–7000 
Wörter, ausschließlich Litera-
turverzeichnis) oder 

b) Protokoll (ca. 15 S.) oder 

c) Projektarbeit (z. B. Ausar-
beitung eines Forschungsan-
trags, Gesamtaufwand ca. 50 
Std.) oder 

d) mündliche Einzelprüfung 
(ca. 20 Min.) 

Deutsch 
und/oder 
Englisch 

 2) Deutsch und/oder Englisch 
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§ 2 

Inkrafttreten 
 

1Diese Änderungssatzung tritt mit Wirkung vom 1. Mai 2026 in Kraft. 2Ihre Inhalte gelten erstmals für Stu-
dierende, die ihr Studium im Master-Studienfach Vorderasiatische Archäologie (Erwerb von 45 ECTS-
Punkten) zum Wintersemester 2026/2027 an der Universität Würzburg aufnehmen. 
 
 
Würzburg, den  
Der Präsident der Universität Würzburg  
 
 
 
Prof. Dr. Paul Pauli 
 
 
 


